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Xeilanfid)t ber 9?utfd)ungen oon Dallentoil, um Uiitte Oktober 1936.

6tonf*r Uïritfàt
SEßenn b'<Stonfcr=9Jicitfc^i 5'(£f)i(e gettb,
be luâgib'ê fromm bor abbe.

Sôemt'ë uf=um Sßlafs jung SBuäbc g'felfnb,
foitb b'SÄeitfdji ofc gttobbe.

9lâd)të e 33litf
unb linggë e ,8Wid,

gonj fjeintlid) tiän fi lacfje.
9iur Wenn be b'SBuäbe b'Strafj berftenb,
aë b'lOiettfcfji nib berbii gat) rfjenb,
Woi Wcnb be b'ajieitfdii madje?

SBenn b'©taufer=3Reitfd)i j'gljilWi genb
lanb'ë b'gremmigfeit berljetme.
SBenn b'EItere nib mittue Wcnb,
be gccnb fi ijalt im ©'fjeirne.

Uiê unb bruiê
jum Çuiëli uië
mit alt'ne fdjecne Sacfje.
9îur Wenn be b'Sitäbe b'Straf, berftenb,
aê b'9Reitfd)i nib berbii gaf) cfjettb,

Waê Wenb be b'9Reitfd)i madje?

SBtenn b'StanfersSMeitfdji djilte Wenb,

lanb'ë b'SBorljäng fdjeen beginne,
aë b'SBuäbe, Wo go tanje genb,

g'feljnb iljreê Siädjtli brinne.

fRote Söii
unb Wiifje fflii,
ë'ifd) ai nu ebbië badje!
9iitr Wenn be b'Sßuäbe Wiiter genb
unb b'SReitili la Warte leub,
Waê Wenb be b'ïlîeitfdji madje?
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Teilansicht der Rutschungen von Dailenwil, um Mitte Oktober 1936.

Stanser Meîtsthî âdlî.
Wenn d'Stanser-Meitschi z'Chile gend,
de luägid's fromm vor abbe.

Wenn's uf-um Platz jung Buäbe g'sehnd,

fand d'Meitschi afe gnabbe.

Rächts e Blick
und linggs e Zwick,
ganz heimlich tiiin si lache.

Nur wenn de d'Buäbe d'Straß verstend,
as d'Meitschi nid verbii gah chend,

was wcnd de d'Meitschi mache?

Wenn d'Stanser-Meitschi z'Chilwi gend
land's d'Fremmigkeit derheime.
Wenn d'Eltere nid mit-ne wcnd,
de gand si halt im G'heime.

Uis und druis
zum Huisli uis
mit all'ne scheene Sache.

Nur wenn de d'Buäbe d'Strah verstend,
as d'Meitschi nid verbii gah chend,

was wend de d'Meitschi mache?

Wenn d'Stanser-Meitschi chilte wend,
land's d'Vorhäng scheen der-hinne,
as d'Buäbe, wo go tanze gend,
g'sehnd ihres Liächtli brinne.

Rote Wii
und wiiße Wii,
s'isch ai nu ebbis bache!

Nur wenn dc d'Buäbe wiiter gend
und d'Meitili la warte lend,
was wend de d'Meitschi mache?
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